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 zunächst misst . Davon giebt es u . a . eine charakteristische Geschichte . EinVolksrätsel,welchesinDeutschlandweitverbreitetist,heisst:„WarummachtderHahn,wennerkräht,dieAugenzu?"—DiegewöhnlicheAntwortlautet:„Weileresauswendigkann."—DiesesRätsel,wirderzählt,wurdeeinmaleinemfälischenBauervorgelegt.SinnendwiegtederdenKopfhinundher,endlichmeinteer:„ja,detmöttwoloksonolletherkomnsin"unddamitwardieSachefürihnabgemacht.WilhelmSchwartz.

Die Schweizerische Gesellschaft für Volkskunde .

( Société Suisse des Traditions populaires . )

 Am 3 . Mai d . J . hat sich zu Ölten in der Schweiz eine Gesellschaft gebildet ,derenZweckdieSammlungundErforschungvolkstümlicherÜberlieferungenderSchweiz,sowiediePflegederVolkskundeimallgemeinenist.SiewilleinSchweizerischesArchivfürVolkskundeherausgeben,anderevolkskundlichekationenfördernundunterstützen,undeineBibliothekdereinschlägigenLitteraturanlegen.DerVorstandbestehtausfünfHerren,derenvierinZürich,einerinGenfwohnen.DerAusschuss,deralsvorberatendesOrganderGesellschaftzeichnetwird,hatseineMitgliederindenverschiedenstenTeilendesLandes.WirbegrüssendieseneueSchwestergesellschaftmitdenbestenWünschenfürihrkräftigesGedeihen,undfreuenuns,dassunserVorgangnunauchinderfürVolkskundehöchstwichtigenSchweizNachfolgegefundenhat.K.W.

Bticlieranzeigen .

Mythes Cultes et Religion par A . Lang . Traduit par Léon Mariliier ,

 avec la collaboration de A . Dirr , précédé d'une Introduction par L .Marillier.Paris,Fel.Alean1896.SS.XXVIÍL683.8o-

 Das wohl bekannte Werk des bedeutenden englischen Gelehrten Mr . AndrewLang:Myth,ritualandreligion,das1887erschien,tritthierineinerfranzösischenÜbersetzungauf,dieProf.LéonMarillier,maîtredeconférencesàl'ÉcoledesHautes-Etudes,mitUnterstützungdesHerrnA.Dirrbesorgtundmiteinerleitungversehenhat.Mr.LangsWerkuntersuchtbekanntlichdiewichtigenFragenüberdasVerhältnisvonMythus,KultusundReligionvondemanthropo-ethno-logischenStandpunktaus.EsuntersuchtdasgeistigeLebenderNaturvölkerundbehandeltdannimbesonderendiekosmogonischenMythendernichtarischen,sowiederindo-arischen(indischenundgriechischen)Völker,woransicheineDarlegungdermythischenVorstellungenvondenGötternbeidenniederenRassen,dannbeidenNordamerikanischenStämmen,denMexikanern,Egyptern,IndiernundGriechenanreiht.EinKapitelüberheroischeundromantischeMythenschliesstdasBuch.EinigeAnhängesindbeigegeben.DiefranzösischeÜbersetzungdesenglischenWerkesmöchtemanchemnichtblossinFrankreichwillkommensein;sieistüberdieswohlfeilerzuerwerbenalsdasOriginal.HerrMarillier,derals


